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VORWORT 

Liebe Sportfreunde 
Zum heutigen, letzten Bezirksliga-Heimspiel un-
serer 1. Mannschaft in der Saison 2022/23 be-
grüße ich Sie auch im Namen der Vorstandschaft 
des SV Jestetten ganz herzlich hier im Seestadion.  

Einen besonderen Gruß widmen wir unseren Gäs-
ten, dem FC Wittlingen, dem Schiedsrichter der 
Partie sowie den mitgereisten Gästefans. Und na-
türlich begrüßen wir die zahlreichen Fans unserer 
Farben, besonders unsere "Schümlikurve". 

Ein großer Dank gilt darüber hinaus unseren groß-
zügigen Sponsoren und Gönnern, ohne die un-
sere Vereinsarbeit so nicht möglich wäre.  

Normalerweise würde an dieser Stelle Markus Hitz 
das Vorwort an Sie richten. Leider hat uns Markus 
am 21.05.23 mitgeteilt, dass er sein Amt als 1. Vor-
sitzender des SV Jestetten per sofort niederlegt. 
Als Grund gab er die unterschiedliche Auffassung 
bezüglich der zukünftigen Ausrichtung des Ver-
eins an. Diese Entscheidung gilt es zu akzeptieren 
und zu respektieren. Dennoch sind wir froh, dass 
sich Markus in der Jugendabteilung in diversen 
Funktionen weiter engagiert. So fungiert er wei-
terhin als Jugendtrainer und betreuet mit der SVJ-
Fußballschule ein altersübergreifendes, ergänzen-
des Kinderfußball-Angebot außerhalb des regulä-
ren Trainingsbetriebs. Wir möchten uns an dieser 
Stelle bei Markus für sein Engagement als 1. Vor-
sitzender ganz herzlich bedanken.  

Wie geht es nun weiter? Dazu zunächst ein Blick 
zurück: Bei der Ende März planmäßigen durchge-
führten, ordentlichen Generalversammlung konn-
ten die Posten der beiden ersten Vorstände leider 
nicht besetzt werden. Die beiden bisherigen Vor-
stände (Markus Hitz und ich) würden demnach bis 

zur außerordentlichen Generalversammlung, die 
am Freitag, 21.07.23 stattfindet, weiter im Amt 
bleiben. Markus ist nun ausgeschieden. 

Und doch kann ich euch als nun alleiniger Vorsit-
zender des SVJ mitteilen, dass wir bereits auf ei-
nem guten Weg sind, was die Neubesetzung der 
Vorstandposten anbelangt. Wir konnten bereits 
erste Gespräche mit einem Kandidaten führen, die 
sehr positiv verlaufen sind. Helfende Hände und 
engagierte Mitarbeiter sind natürlich weiterhin 
gesucht. Zögern Sie nicht, uns anzusprechen.  

Für den Moment liegt der Fokus auf dem Saison-
finale unserer Aktivteams. Unsere 1. Mannschaft 
steckt weiter im Abstiegskampf und möchte heute 
unbedingt einen „Dreier“ einfahren, um dem Ziel 
Klassenerhalt nochmal einen Schritt näher zu 
kommen. Dafür benötigt die Mannschaft von Mi-
chele Masi, dem ich hier nochmals ausdrücklich 
für seine geleistete Arbeit danken möchte, auch 
die Unterstützung von unseren Zuschauern. 

An dieser Stelle gilt mein besonderer Dank der 
unserer 2. Mannschaft mit ihrem Trainer Patrizio 
de Feo für ihre beispiellose Unterstützung und ei-
nem derzeitigen guten Platz im oberen Mittelfeld 
der Tabelle. Zudem ist uns bewusst, dass die Ju-
gendabteilung eine sehr wichtige Säule für den 
Verein ist, die es nicht zu vernachlässigen gilt. Ein 
besonderer Dank gilt unserem scheidenden Ju-
gendleiter Tobias Erlemann für seine herausra-
gende Arbeit. Auch hier laufen bereits Gespräche 
bezüglich einer Nachfolge-Lösung.  

In diesem Sinne: Hopp die Rote 
und auf drei Punkte für den SVJ! 

Mit sportlichen Grüßen 

Michael Mülhaupt 
1. Vorsitzender SV Jestetten 



 

 

DER TRAINER HAT DAS WORT 

Liebe Sportfreunde des SVJ 
Herzlich willkommen zu unserem letzten Heim-
spiel in dieser Saison gegen den FC Wittlingen. 
Besonders begrüßen möchte ich unsere Gäste aus 
Wittlingen, mit ihrem Trainerteam um Fabio Muto 
und ihren angereisten Anhängern. 

Nach zwei Niederlagen in Folge hat sich unsere 
Lage im Kampf um den Klassenerhalt kaum geän-
dert, da die Ergebnisse unserer Konkurrenten 
ähnlich ausgefallen sind. Man könnte sagen, dass 
wir es in der eigenen Hand haben, aber so einfach 
ist das nicht. Unser heutiger Gegner aus Wittlin-
gen ist aus der Landesliga abgestiegen und spielte 
über die gesamte Saison um die oberen 4-5 Plätze 
der Bezirksliga mit. Solche Gegner schlägt man 
nicht einfach im Vorbeigehen, besonders mit dem 
Wissen, dass wir uns weiterhin nicht optimal auf 
die Spiele vorbereiten können. Wie schon einige 
Male im Stadionheft erwähnt, ist dies aufgrund 
der Abwesenheiten beruflicher oder privater Na-
tur kaum möglich. Wir gehen die Spiele, frühes-
tens, kurz vor Spielbeginn mit den Spielern an und 
versuchen unser Bestes abzurufen. Ob das Beste 
immer ausreicht, um Spiele zu gewinnen, ist 
schwer zu sagen. Die Ergebnisse hängen von vie-
len Faktoren ab und um eine Leistung in einem 
Spiel beurteilen zu können, muss man all diese 
Fakten kennen.  

Ich werde hier nicht alles erläutern, aber weder 
gegen Buch noch gegen Binzen ist mehr drin ge-
wesen.  Mit viel Glück hätte man gegen Buch noch 
ein Unentschieden erreichen können, aber in Bin-
zen war es, in dieser Konstellation schlicht unmög-
lich mit Punkten im Gepäck heimzufahren. Hier 
geht mein voller Respekt an die Spieler, die da 
mitgefahren sind. Patrick Furlani und Fabio Bleise 

haben sich bereit erklärt mit auf die Bank zu kom-
men und waren nur für den Notfall einsetzbar. Ro-
bin Kübler, der nach seiner monatelangen Verlet-
zungspause erst drei Trainingseinheiten hinter 
sich hatte, musste 90 Minuten durchbeißen. An-
dere Spieler wie Artur Kirschmann, Martin 
Rangnau, Pascale Moog und Marco Lohr mussten 
auf vollkommen ungewohnten Positionen spielen. 
Nagip Bujupi, Mustafa Akgün, Luca Azzato und 
Nico Husz konnten zwar in etwa auf ihren ge-
wohnten Positionen spielen, aber mussten viel im-
provisieren, weil wir so ja noch nie gemeinsam 
trainiert, geschweige denn gespielt haben. Ehrlich 
gesagt taten mir die Spieler leid. Ich konnte nicht 
helfen und sie haben trotzdem aufopferungsvoll 
gekämpft und zum Teil ihre Gesundheit aufs Spiel 
gesetzt. Mein Dank dafür. Dem mitgereisten Till 
Kemmerling möchte ich auch danken, ohne ihn 
hätten wir niemanden dabeigehabt, der das Team 
von außen zusätzlich unterstützt. Da dies aber 
nicht zum ersten Mal in den vergangenen Jahren 
der Fall war, kommen wir damit zurecht und fo-
kussieren uns jetzt wieder auf das Spiel heute.  

Mit Wittlingen haben wir heute einen sehr starken 
Gegner in Jestetten. Spielerisch, wie auch physisch 
sind sie für mich eine der besten Mannschaften in 
der Bezirksliga. Sie bringen Erfahrung und Dyna-
mik in ihr Spiel und dies macht sie zu einem sehr 
guten Team. Wir sind uns dieser schweren Auf-
gabe bewusst und werden versuchen ihre Stärken 
einzugrenzen und die wenigen Schwächen zu un-
serem Vorteil auszunutzen. Wichtig, und da ma-
che ich meiner Mannschaft nie einen Vorwurf, ist 
wieder vollen Einsatz zu zeigen und für die drei 
Punkte gemeinsam als Einheit zu kämpfen. 

Vorab möchte ich mich bei Daniel Ramirez bedan-
ken, der mich heute und beim nächsten Spiel ver-
treten wird. Leider kann ich zum Abschluss dieser 
Saison aus privaten Gründen nicht anwesend sein. 



 

 

Es tut mir wirklich leid und es fällt mir sehr schwer, 
meinem Team in dieser Phase der Saison nicht ak-
tiv helfen zu können. Ich habe aber volles Ver-
trauen in die Mannschaft und in Daniel. Vielleicht 
setzt dies auch Kräfte frei, wer weiß! Ebenfalls bed 
anken möchte ich mich nochmals bei Toni und Bi-
agio Foglia, die in den letzten Wochen zur Unter-
stützung des Teams bereit waren und sich vor den 
Spielen um Yannic Frey gekümmert haben.  

Somit endet auch meine Zeit beim SVJ nach fast 
zehn Jahren. Ich müsste mich bei so vielen Men-
schen für die schöne Zeit bedanken, dass es hier 
absolut den Rahmen sprengen würde und ich 
möchte auch den Fokus nicht auf meinen Ab-
schied legen, denn unsere Konzentration sollte 
absolut den letzten beiden Spielen gewidmet wer-
den. Mein allergrößter Dank geht an all die Spie-
ler, die mich in dieser ganzen Zeit begleitet haben. 
Ohne sie wäre nichts von dem, was ich vorgege-
ben habe, möglich gewesen. Den Anhängern des 
SVJ, die in jedem Heimspiel immer hinter dem 
Team gestanden sind, vielen Dank. Der „Schümli-
Kurve“, die die Mannschaft immer positiv gepusht 
hat, wird mir wirklich fehlen! Allen Personen aus 
den verschiedenen Vorstandschaften, die meine 
Arbeit der letzten Jahre zu schätzen gewusst hab 

en, danke ich sehr für das entgegengebrachte 
Vertrauen. Zu guter Letzt meiner lieben Familie, 
der ich nicht genug danken kann. Sie waren alle 
so viel mit mir auf Sportplätzen unterwegs, dass 
ich es geschafft habe, dass meine Kinder nie mehr 
etwas mit Fußball zu tun haben wollen���� 

Für die Zukunft wünsche ich dem SV Jestetten nur 
das Beste!  

Mit sportlichen Grüßen 
Michele Masi   
Cheftrainer 1. Mannschaft  

 

  



 

 

Schiedsrichter der heutigen  
Bezirksliga-Partie ist Paul Züfle 

aus Radolfzell (Bezirk Bodensee). 

UNSER GAST 

Steckbrief  
FC Wittlingen  

Gründung: 1954 
Vereinsfarben: Schwarz-Weiß  / 

Mannschaften:   
1. Mannschaft (Bezirksliga) 
2. Mannschaft (Kreisliga A-West) 
3. Mannschaft (Kreisliga C-2)  
7 Juniorenmannschaften 
6 Frauen- und Juniorinnenteams 
 
Der FC Wittlingen war 2020 als „Corona-Meister“ 
zum zweiten Mal nach 2013 in die Landesliga auf- 
und in der Vorsaison 2021/2022 nach zwei Jahren 
wieder abgestiegen. Bereits nach vier Spieltagen 
waren die Wittlinger auf den letzten Tabellenplatz 
abgerutscht, was zur Folge hatten, dass Trainer Ti-
ziano Di Domenico nach fünf Jahren von seinem 
Amt zurücktrat. Co-Trainer Fabio Muto übernahm 
zunächst die Verantwortung. In der Winterpause 
kam dann noch mehr Bewegung in die Sache. Mit 
Angelo Cascio vom FV Lörrach-Brombach wurde 
ein zweiter Trainer verpflichtet sowie das Team 
mit sechs Neuzugängen verstärkt, davon fünf 
ebenfalls vom FV Lörrach-Brombach. Zum Klas-
senerhalt hat es dennoch nicht gereicht. 

Vor der nun zu Ende gehenden Saison verließen 
sechs Akteure den Verein. Dem gegenüber stehen 
sechs Neuzugänge, darunter wiederum vier junge 
Spieler aus verschiedenen Mannschaften des FV 
Lörrach-Brombach. Und der Verein denkt per-
spektivisch, hat er doch bereits jetzt die Zugänge 
von sechs weiteren Talenten von Vereinen in der 
Nachbarschaft bekannt gegeben, die er für die 
Bezirksliga fit machen will. Es soll ein Team aufge-
baut werden, das in zwei bis drei Jahren wieder 
ganz vorne mitspielen kann. 

Dass dies in der laufenden Saison angesichts der 
starken Konkurrenz noch nicht realistisch sein 
würde, war von vornherein klar. Einen Platz im ers-
ten Drittel der Tabelle traute man sich aber schon 
zu. Dieses Ziel hat die junge Mannschaft aus dem 
Kandertal sicher erreicht, daran wird sich auch in 
den zwei verbleibenden Saisonspielen nichts 
mehr ändern. Gegen die beiden Top-Mannschaf-
ten der Liga konnte der FC Wittlingen nichts Zähl-
bares mitnehmen. Dem VfB Waldshut musste er 
sich mit 3:4 nur knapp geschlagen geben. Gegen 
Meister FC Tiengen kassierte er allerdings mit 2:6 
und 1:6 die beiden höchsten Saisonniederlagen. 
Immerhin konnte er in der Vorrunde die Heim-
spiele gegen  die Verfolger Tus Binzen (3:0) und 
SG Mettingen-Krenkingen (2:1) gewinnen. 

Unseren Jungs vom SVJ drücken wir heute im letz-
ten Heimspiel natürlich die Daumen für einen wei-
teren „Dreier“ im Seestadion. HOPP DIE ROTÄ!!!!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Fabio Muto (33) wird beim FC Wittlingen in der kom-
menden Saison alleiniger Trainer sein. Bild: Matthias 
Scheibengruber (Südkurier-Regiosport Hochrhein) 



 

 

  



 

 

AKTUELLER SPIELTAG  

Samstag, 03.06.23 
 

SV Jestetten – FC Wittlingen  16:00 Uhr 
SV Laufenburg 2 – FC Schönau 16:00 Uhr 
SV Herten – VfR Bad Bellingen 17:00 Uhr 
FC Hochrhein – SG Wehr-Brennet 17:00 Uhr 
VfB Waldshut – TuS Binzen  18:00 Uhr 
 
Sonntag, 04.06.23 
 

SG Mettingen – FC 08 Tiengen  15:00 Uhr 
TuS Efringen – FC RW Weilheim 15:30 Uhr 
SF Schliengen – SV Buch  17:00 Uhr 
 
 
TABELLE BEZIRKSLIGA 

  Sp. Tore Pkt. 
1 FC 08 Tiengen   28 108:37 73 
2 VfB Waldshut  28 99:58 60 
3 SG Mettingen  28 77:39 55 
4 TuS Binzen (N) 28 84:50 50 
5 FC Wittlingen (A) 28 71:62 46 
6 SV Buch 28 63:49 38 
7 FC Schönau 28 49:69 38 
8 VfR Bad Bellingen (A) 28 63:57 37 
9 SF Schliengen (N) 28 65:67 37 
10 SG Wehr-Brennet 28 62:67 37 
11 TuS Efringen-Kirchen 28 60:80 34 
12 SV Herten 28 61:64 33 
13 SV JESTETTEN  28 45:67 32 
14 FC Hochrhein  28 58:81 30 
15 SV Laufenburg 2 (N) 28 54:79 30 
16 FC RW Weilheim  28 18:111 7 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

  



 

 

1. MANNSCHAFT  

Eine Ära geht zu Ende 
Wenn diese Saison endet, geht beim SV Jestetten, 
unabhängig vom sportlichen Ausgang, wahrlich 
eine lange Ära zu Ende. Michele Masi wird den 
Verein zum Saisonende verlassen und kann dann 
auf insgesamt neun Saisons als Trainer der 1. 
Mannschaft zurückblicken. Manche werden nun 
denken, dass hatten wir doch schonmal…  

Richtig. Bereits nach der Saison 18/19 entschied 
sich Michele das Kapitel SVJ (vorerst) zu beenden. 
Dies blieb aber nur ein kurzes Intermezzo und der 
Trainer kehrte zum Start der Saison 20/21 wieder 
auf die SVJ-Trainerbank zurück. Michele startete 
in der Saison 13/14, übernahm den SVJ noch als 
A-Kreisligist und führte die Truppe bereits im ers-
ten Jahr souverän ins Bezirksoberhaus. Und das 
sollte sich (Stand heute) auch nicht mehr ändern. 
Die Mannschaft etablierte sich nach und nach in 
der Liga, klopfte in guten Jahren teilweise oben 
mit an und schaffte es eigentlich immer, mit dem 
Abstieg auf lange Sicht nichts zu tun zu haben. So 
wurde beispielsweise auch die letzte Runde im Ta-
bellenmittelfeld beendet. Leider gestaltet sich 
diese, nun letzte Saison für Michele und die ge-
samte Mannschaft nicht immer nach Wunsch, was 
die aktuelle Tabellensituation deutlich widerspie-
gelt. Dennoch kann dem Trainer, der auch in die-
sem Jahr mit gewohnter Akribie und Leidenschaft 
bei der Sache war/ist kein Vorwurf gemacht wer-
den. Wir alle wünschen uns natürlich ein "Happy 
End" für Michele und auch für die Mannschaft, ob 
dieser Wunsch in Erfüllung geht, werden die letz-
ten beiden Spieltage beweisen. 

Nichtsdestotrotz möchten wir heute, zum letzten 
Heimspiel der Saison, von Herzen Dankeschön sa-  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

gen. Dankeschön für 9 Jahre unbedingte Einsatz-
bereitschaft, Danke für 9 Jahre Identifikation mit 
Mannschaft und Verein, Danke, dass du uns über 
9 Jahre immer ein Stückchen besser gemacht hast 
und größtenteils auch die "Ästhetik des Spiels" nie 
aus den Augen verloren hast. Noch heute sind ei-
nige Spieler Teil der Mannschaft, die Michele be-
reits in seinem ersten Jahr hier angetroffen hat 
und so sind auch diese Spieler zu langjährigen 
Weggefährten geworden. Mit Sicherheit wird es 
zunächst, für beide Seiten ungewohnt sein und 
Veränderungen fallen oftmals schwer. Aber natür-
lich kann diese Veränderung auch eine Chance für  
neue Wege sein und neue Türen öffnen. Michele 
zieht es bekanntlich gar nicht weit weg, er sucht 
beim FC Erzingen eine neue Herausforderung. Ein 
Verein der ihm (ebenfalls als Spieler) durchaus im-
mer nahe Stand, weshalb der Wechsel auch nicht 
ganz unverständlich erscheint. Gerne würden wir 
aber ein Aufeinandertreffen im kommenden Jahr 
vermeiden, im Optimalfall würde das bedeuten, 
dass beide Teams die Klasse halten können. An-
sonsten nehmen wir natürlich das Duell in der 
kommenden Saison an und freuen uns auf ein 
schnelles Wiedersehen mit Michele. Aber das ist 
alles "Zukunftsmusik" und Spekulation, die sich in 
den nächsten Wochen aufklären wird. Leider ist 
Michele aus privaten Gründen heute verhindert, 
weshalb er bereits beim letzten Heimspiel gegen 
den SV Buch verabschiedet wurde. Dennoch war 
es uns ein Anliegen hier nochmals unseren Dank 
und unseren größten Respekt für die Arbeit in den 
zurückliegenden Jahren auszusprechen. Der 
Name Michele Masi wird noch lange Zeit mit dem 
SVJ verbunden sein, denn selbst im Amateurfuß-
ball ist es in diesen Zeiten keineswegs selbstver-
ständlich, dass ein Trainer eine solch lange Ära 
prägt. Es bleibt uns nun Michele auf seinem zu-
künftigen Weg nur das Beste zu wünschen, außer 
natürlich in direkten Duellen mit dem SVJ ����. Für 

seine neue Aufgabe beim Rivalen aus dem Klett-
gau wünschen wir viel Erfolg und genauso viel 
Freude. Wir sind uns sicher, dass Michele immer 
wieder im Seestadion zu Gast sein wird und er 
wird stets mit offenen Armen empfangen werden.  

Deshalb nun zum letzten Mal: 
Grazie, Mister! 
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1. MANNSCHAFT 

Eine Veränderung kommt selten 
allein… 
Der SVJ und natürlich auch die 1. Mannschaft be-
finden sich aktuell in einer Phase der Veränderung 
und des Wechsels. Wie bereits erwähnt endet mit 
der Trainertätigkeit von Michele Masi, nicht nur 
eine Ära auf der Trainerbank, leider werden auch 
einige Spieler nach der Saison die Mannschaft aus 
verschiedenen Gründen verlassen. Aufgrund der 
aktuellen tabellarischen Situation wird unser Fo-
kus heute auf dem so wichtigen Spiel gegen den 
FC Wittlingen liegen, aber dennoch möchten wir 
die verdienten Spieler mit einigen warmen Worten 
bedenken und ihnen herzlich für ihren langjähri-
gen Einsatz für Mannschaft und Verein danken.  

Bereits in den lokalen Medien vermeldet wurde 
der Abschied von Yannic Rüd, der sich nach vier 
Jahren beim SVJ, wieder seinem "Heimatverein" 
SV Waldhaus anschließen wird. Bei Yannic hat der 
Wechsel vor allem logistische, berufliche Gründe, 
da der Aufwand der Pendelei zwischen seinem 
Wohnort Hohentengen und Arbeitsort Laufen-
burg/Häusern einfach nicht mehr zu stemmen ist. 
Dies ist auch der einzige Spieler, der sich zur kom-
menden Saison einen neuen Verein (in der Re-
gion) aussuchen wird. Leider wird auch unser Ka-
pitän Stefano Fornino zur neuen Saison nicht 
mehr zur Verfügung stehen, er wird zum Ende des 
Sommers seine Zelte in Jestetten abbrechen und 
wieder in seine Heimat nach Italien zurückkehren. 
Ebenso verabschieden möchte sich Raffaele 
Ponzo, der eine generelle Fußballpause einlegen 
möchte. Mit Nico D'Effremo verlieren wir ein 
weiteres echtes SVJ-Urgestein, auch bei ihm wird 
der zunehmende Aufwand der Pendelei zwischen 
seinem Wohnort in Dietikon und den beruflichen 

Verpflichtungen einfach zu viel. Robin Kübler 
möchte sich nach seinem leider von Verletzungen 
geprägten Comeback erneut zurückziehen. Auch 
Nico Husz wird seine Zelte beim SVJ abbrechen, 
da er nach Konstanz zieht.   Der Abschied von 
Francesco Arena war ja leider bereits zum Be-
ginn der Rückrunde Tatsache. Bei einigen weite-
ren Spielern ist die Zukunft noch etwas ungewiss, 
wird auch von den weiteren persönlichen Entwick-
lungen der Lebenssituationen abhängig sein. Klar 
ist definitiv, dass sich das Gesicht der Mannschaft 
zur neuen Saison verändern wird. Aber keine 
Angst, es sind auch Zugänge zu vermelden, dazu 
aber mehr an anderer Stelle… 

Darüber hinaus wird Paedi Furlani seine Tätig-
keit als Co-Trainer beenden, der Mannschaft aber 
nach wie vor als Fan erhalten bleiben. 

Hier und jetzt möchten wir DANKE sagen. Danke 
für den langjährigen Einsatz für die Mannschaft 
und den Verein. Viele dieser Spieler haben die 
Mannschaft und das Gesicht des SVJ über lange 
Zeit geprägt, weshalb wir sie umso mehr vermis-
sen werden. Wir wünschen allen, die uns zum Sai-
sonende verlassen, für die Zukunft nur das Beste 
und hoffen sie doch regelmäßig als Gäste im See-
stadion willkommen heißen zu können. Nun gilt es 
zum Abschluss aber nochmals alle Energie für den 
Klassenerhalt zu investieren. Die letzten Tage/Wo-
chen gemeinsam in dieser Konstellation sollen 
hoffentlich nochmals vom Erfolg der vergangenen 
Jahre geprägt sein, sodass sich alle Spieler mit 
dem Klassenerhalt verabschieden können.  



 

 

 

  



 

 

   



 

 

1 
Yannic Frey 
Alter: 34 Jahre 
Einsätze: 22 

19 
Till Kemmerling 
Alter: 22 Jahre 
Einsätze: 7    

6 
Fabio Bleise  
Alter: 21 Jahre 
Einsätze: 2 

16 
Daniel Schröter 
Alter: 32 Jahre 
Einsätze: 7 1 Tor 

9 
Yannic Rüd 
Alter: 23 Jahre 
Einsätze: 22 3 Tore 

17 
Marco Lohr   
Alter: 38 Jahre 
Einsätze: 23 5 Tore
  
4 
Nico Schaaf     
Alter: 20 Jahre 
Einsätze: 15 

45 
Ivica Simonovski    
Alter: 36 Jahre 
Einsätze: 10 2 Tore
  

7 
Stefano Fornino    
Alter: 26 Jahre 
Einsätze: 23 3 Tore
  

22 
Artur Kirschmann    
Alter: 24 Jahre 
Einsätze: 20 2 Tore
   

11 
Mustafa Akgün    
Alter: 31 Jahre 
Einsätze: 21 11 Tore
  

15 
Cristian Boscarino    
Alter: 26 Jahre 
Einsätze: 22 

20 
Sandro Scheier  
Alter: 27 Jahre 
Einsätze: 13 1 Tor 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

  

1. MANNSCHAFT SV JESTETTEN 
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14 
Luca Azzato    
Alter: 18 Jahre 
Einsätze: 22 3 Tore
  

3 
Rinor Halimi    
Alter: 29 
Einsätze: 1 

2 
Marc Russ    
Alter: 26 Jahre 
Einsätze: 0  

10 (& Co-Trainer) 
Pascale Moog    
Alter: 37 Jahre 
Einsätze: 27 5 Tore
  

13 
Raffaele Ponzo    
Alter: 26 Jahre 
Einsätze: 23 4 Tore
  

5 
Nicolai D’Effremo    
Alter: 30 Jahre 
Einsätze: 15 

12 
Nico Husz    
Alter: 24 Jahre  
Einsätze: 19 

18 
Martin Rangnau    
Alter: 29 Jahre 
Einsätze: 15 1 Tor
  
  

Cheftrainer 
Michele Masi    
Alter: 50 Jahre 
Seit Mai 2020 im Amt 
 

Co-Trainer 
Patrick Furlani    
Alter: 35 Jahre 
Fitness- und Athletikcoach 
 

8 
Robin Kübler    
Alter: 29 Jahre 
Einsätze: 14 
   

24 
Dirok Yilmaz  
Alter: 26 Jahre 
Einsätze: 1 

21 
Francesco Arena    
Alter: 35 Jahre 
Einsätze: 13  

6 
Nagip Bujupi    
Alter: 25 Jahre  
Einsätze: 10 5 Tore 
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RANDNOTIZEN 

Danke für ein weiteres Jahr 
An dieser Stelle möchten wir uns, im Namen der 
Redaktion von "Rot-Weiß" herzlich bei unseren 
Lesern für das Interesse und die Aufmerksamkeit 
bedanken. Wir hoffen Ihnen auch in diesem Jahr 

mit unserem 
kleinen Ver-

einsmagazin 
etwas Freude bereitet zu haben. Ebenso bedan-
ken möchten wir uns bei den Verfassern unserer 
fixen "Gastbeiträge" Michele Masi und Markus 
Hitz. Dazu kommt die sensationelle und stets be-
währte "Gegnervorstellung" durch Mike Schlude. 
Bleibt noch Michael Horvath von der 2. Mann-
schaft. Danke für eure Mitarbeit, ohne diese Bei-
träge wäre ein solches Magazin nicht möglich. Zu 
guter Letzt dürfen wir uns, natürlich, bei allen In-
serenten und Sponsoren bedanken, welche den 
Druck und das Erscheinen von "Rot-Weiß" über-
haupt logistisch möglich machen. Ein herzliches 
Dankeschön, und auf ein Neues in der kommen-
den Saison. 

Personelles Roulette  

Leider sah die Personalsituation, nachdem in den 
vergangenen Wochen zunächst etwas Ruhe ein-
gekehrt war, im Auswärtsspiel in Binzen wieder 
einmal sehr schlecht aus. Gleich eine Vielzahl an 
Stammkräften musste aus verschiedensten Grün-
den für das Auswärtsspiel absagen. Für das heu-
tige Spiel entspannt sich die Lage zwar etwas, wer 
wirklich Einsatzbereit ist, wird sich aber eher kurz-
fristig klären. Das personelle Roulette, welches 
sich schon durch die ganze Saison zieht, wird also 
fortgesetzt. Wir können aber versichern, dass alle 
Anwesenden sich für weitere Punkte im Abstiegs-
kampf zerreißen werden. 

Busfahrt nach Bad Bellingen 

Am kommenden Wochenende (Samstag, 10.6.) 
bestreitet die 1. Mannschaft ihr letztes Saisonspiel 
beim VfR Bad Bellingen. Zu diesem Spiel wird die 
Mannschaft mit dem Bus anreisen und würde sich 
über Unterstützung von Verein und Fans natürlich 
sehr freuen. Deshalb würde man, entsprechend 
dem Interesse, einen größeren Bus anmieten, da-
mit auch die Fans mit der Mannschaft reisen kön-
nen. Bei entsprechendem Interesse sprecht gerne 
die Vertreter der 1. Mannschaft an. Die Mann-
schaft braucht euch und euren Support!  

2te geht in ein weiteres Jahr mit 
Patrizio de Feo 

Erfreulich und bisher unerwähnt blieb das verlän-
gerte Engagement von Patrizio De Feo als Trainer 
unserer 2. Mannschaft. Zur Freude von Mann-
schaft und Verein hat Patrizio auch für die kom-
mende Saison zugesagt und versucht das Team 
weiter zu verbessern, nachdem es auch in diesem 
Jahr die Runde im Tabellenmittelfeld beenden 
wird und eine durchaus "solide" Saison absolviert 
hat. Heute gastiert die Mannschaft übrigens (mal 
wieder) zeitgleich beim SV Eggingen und möchte 
dort die "Meisterparty" etwas crashen… 

Bilanz: Zeit, um aufzuholen 
Kommen wir zur Statistik der Duelle mit dem heu-
tigen Gegner. Seit dem Jahr 2008 sind 13 Duelle 
mit dem FC Wittlingen gelistet. In diesen Spielen 
ging der SVJ viermal als Sieger und sechsmal als 
Verlierer vom Platz, dreimal wurden die Punkte 
geteilt. Mit 33:35 spricht die Torbilanz ebenfalls 
knapp für unseren Gäste. So oder so, ist heute also 
ein wichtiger Tag, um diese Bilanz etwas aufzupo-
lieren. Ein weiterer Sieg wird unbedingt benötigt, 
aber alles andere als ein Selbstläufer… 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auswärtsfahrt nach Bad Bellingen 
Wir bieten unseren Fans eine Mitfahrgelegenheit im Bus zum Auswärtsspiel in 

Binzen an. Denn: Wir brauchen euren Support im Abstiegskampf! 

Samstag, 10.06.23 
Abfahrt: 14 Uhr am Sportplatz 

Spielbeginn: 17 Uhr 
Rückkehr: ca. 21.30 Uhr 

Kostenpunkt: freiwillige Spende in die Mannschaftskasse 

Sprecht einfach jemanden aus der Mannschaft an,  
wenn ihr mitkommen möchtet (Organisation: Fabio Bleise). 

ACHTUNG: Noch ist nicht klar, wie viele Plätze zur Verfügung stehen.  
Es gilt das Motto: First come – first serve! 



 

 

2. MANNSCHAFT 

„Zwoide“ im Saison-Endspurt 
Am 23. Spieltag spielte unsere „Zwoide“ auswärts 
bei Weilheim II. An einem sehr heißen Sonntag auf 
dem Kunstrasen wussten wir, dass es gegen die 
abstiegsgefährdeten Weilheimer nicht leicht wer-
den würde. Wir fingen gut an, ließen Ball und Geg-
ner laufen, waren schnell im Spiel drin, konnten 
aber im vorderen Teil keine zwingende Chancen 
erarbeiten. Kurz nach der ereignislosen ersten 
Halbzeit traf Weilheim II aus dem nichts zum 1:0. 
Wir ließen uns aber nicht einschüchtern, wurden 
mutiger und trafen kurz darauf zum 1:1. Danach 
ging es Schlag auf Schlag und wir erzielten inner-
halb von 20 Minuten drei weitere Treffer. Kurz vor 
Schluss gelang Weilheim zwar noch das 4:2, aber 
mehr sollte in diesem Spiel nicht mehr passieren. 

In der letzten Woche besuchte uns dann der Ta-
bellenzweite SV Berau. Wir versuchten wie die 
Woche zuvor das Spiel zu machen. Beide Mann-
schaften gaben sich nicht viel in dem gesamten 
Spiel. Leider erzielte Berau in jeder Halbzeit einen 
Treffer und wir verloren 0:2, aber im Endeffekt 
konnte man nur wenig Unterschied zwischen den 
beiden Mannschaften erkennen. 

Nun geht es in den letzten drei Spielen darum, das 
Bestmögliche herauszuholen und die Saison best-
möglich abzuschließen am kommenden Wochen-
ende daheim gehen den SV Rheintal 2. Wir hoffen 
auf einen schönen Abschluss mit euch Fans. 

Wir wollen uns für die gesamte Unterstützung bei 
allen im Namen der Zwoiden bedanken und 
freuen uns auf die neue Saison. Vielen Dank, 
schöne Sommerpause und Hopp die Rotä! 

Miggi Horvath   
Für die 2. Mannschaft 

AKTUELLER SPIELTAG 

Samstag, 03.06.23 
 

SV Eggingen – SV Jestetten 2 16:00 Uhr 
RW Weilheim 2 – SG Bettmaringen 16:00 Uhr 
SV Rheintal 2 – SC Lauchringen  17:00 Uhr 
 
Sonntag, 04.06.23 
 

SV Berau – SG Lott.-Altenburg 15:00 Uhr 
SV Dillendorf – FC Erzingen 2  15:00 Uhr 
AGS Lauchringen – FC Hochrhein 2 15:00 Uhr 
FC Dettighofen – FC Weizen 2  15:00 Uhr
   

TABELLE KREISLIGA B 

  Sp. Tore Pkt. 
1 SV Eggingen    24 114:13 72 
2 SV Berau 24 65:27 56 
3 SC Lauchringen (A) 24 46:32 49 
4 FC Dettighofen  24 65:51 41 
5 SG Lott.-Altenburg 24 50:49 37 
6 SV JESTETTEN 2 23 59:47 36 
7 SG Bettmaringen  24 43:38 35 
8 FC Erzingen 2  24 52:51 35 
9 SV Rheintal 2 (N) 24 48:59 27 
10 FC Weizen 2 (N) 24 28:55 20 
11 SV Dillendorf  24 51:92 20 
12 AGS Lauchringen  24 35:65 18 
13 FC RW Weilheim 2  24 27:69 17 
14 FC Hochrhein 2 23 33:68 16 

 

 

 

 

Das nächste Heimspiel der 
«Zwoiden» 

Samstag, 10.06. / 16 Uhr 
SV Jestetten 2 vs. SV Rheintal 

Gleichzeitig auch das letzte Saisonspiel! 



 

 

 

 

 

 

 
 

  



 

 

JUGENDABTEILUNG 

Ein Blick zurück und nach vorn 

Unsere Junioren haben die Saison bereits ab-
geschlossen. Das Projekt „SG Jestetter Zipfel“ 
ist weiter zusammengewachsen. Zudem gab 
es einige sportliche Erfolge zu verzeichnen. 

Ein sportlicher Rückblick auf die nun beendete 
Saison lohnt sich: Insbesondere unsere A-Junioren 
haben bewiesen, welch großes Potenzial in ihnen 
steckt. Die beiden Coaches Moritz Görz und 
Adthe Prapasthica haben die Jungs zu einer 
richtigen Einheit geformt, die auch neben dem 
Platz harmoniert. Kein Wunder also, dass die 
Jungs von der «SG Jestetter Zipfel» die beste 
Beszirksliga-Saison seit langem gespielt haben. 
Mit dem Abstiegskampf hatte die Mannschaft 
schon bei den letzten beiden Spielen nichts mehr 
zu tun, beendete ihre Saison schließlich auf Platz 
5 – und spielt damit auch in der nächsten Saison 
in der Bezirksliga. Glückwunsch zu dieser Leistung! 

Einen schwereren Stand wegen der Abgänge 
einiger Leistungsträger hatten unsere B-Junioren 
(SG Jestetter Zipfel, Kreisliga). Dennoch steckten 
die Jungs des Trainer-Trios Jacek Vella, Andy 
Schaaf und Oli Bleise niemals auf, und holten zum 
Saisonende nochmals einige Punkte. Sie landeten 
schließlich auf dem 7. Tabellenplatz.  

Ebenfalls nur phasenweise in Fahrt gekommen 
sind unsere C-Junioren. Die Jungs von der SG 
Jestetter Zipfel, trainiert von Marc Baumann und 
Stefan Kupferschmid, zeigten teils ansehlichen 
Fußball und starke Leistungen, dann aber auch 
wieder Spiele zum Vergessen. Die Saison war 
geprägt von einem Auf und Ab, am Ende stand 
ein solider 6. Platz in der Kreisliga zu Buche. 
Herauszuheben ist der sehr gute Trainingsbesuch. 

In den unteren Altersklassen (Kinderfußball, D-
Junioren bis Bambini) stellt der SVJ seine Teams 
noch in Eigenregie. Auch das funktioniert sehr gut. 
Ein Beispiel sind die D-Junioren: Aufgrund einiger 
Zugänge während der Hinrunde entschloss sich 
die beiden Trainer Markus Hitz und Fabio Bleise, 
zur Rückrunde ein zweites Team anzumelden, um 
auch den Kindern Spielmöglichkeiten zu geben, 
die sonst eher weniger zum Zug kommen. Dieser 
Entscheid hat sich bewährt. Die D1-Junioren 
wurden Vizemeister und verpassten den Aufstieg 
in die Bezirksliga nur knapp. Die D2-Junioren 
gewannen vier ihrer acht Spiele. 

Den Meistertitel in der Frühjahrsrunde so gut wie 
sicher haben unsere E1-Junioren. Bei zwei noch 
ausstehenden Spielen ist die Frage nach dem 
Titelgewinn nur noch Formsache. Glückwunsch an 
die Spielerinnen und Spieler, sowie die Trainer. Die 
E2-Junioren spielten in der Rückrunde bereits im 
ab der neuen Saison angewendeten «Spieltage»-
Format, also in einzelnen Tagesturnieren statt 
regulärer Runden. Unsere Teams haben damit 
bisher gute Erfahrungen gemacht. 

Mittlerweile stecken wir auch schon mitten in den 
Planungen für die kommende Saison. Bis auf we-
nige Ausnahmen sind schon alle Trainerposten 
besetzt, die Motivation ist groß bei unseren 
Übungsleitern. Zudem sind wir auch zuversicht-
lich, eine Nachfolge-Lösung für unseren schei-
denden Jugendleiter Tobias Erlemann, der Aufga-
ben für den SC Freiburg übernimmt, zu finden. An 
dieser Stelle nochmals herzlichen Dank, lieber 
Tobi, für deinen unermüdlichen Einsatz in den 
letzten Jahren. Schön aber, dass du dich in redu-
zierter Form weiterhin einbringen wirst. 

Zuletzt gilt es sich zuletzt noch bei allen Unterstüt-
zern, Gönnern und Freunden zu bedanken, die 
unsere Jugendarbeit nachhaltig unterstützen. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   



 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

SPORTWOCHE 

Sommerpause…mitnichten! Der 
SVJ startet vom 14.-16. Juli mit der 
traditionellen Sportwoche durch   
Während unsere Mannschaften so langsam, aber 
sicher in die Zielgeraden der Saison 22/23 einbie-
gen, steht für den SV Jestetten bereits das nächste 
Highlight an. Denn in der Sommerpause (14.-16. 
Juli) findet traditionell unsere Sportwoche statt, 
der gesellig-sportliche Anlass im Jestetter Seesta-
dion. Auch in diesem Jahr hat das OK-Team wie-
der ein attraktives Programm auf die Beine ge-
stellt, und lädt die Bevölkerung des Jestetter Zip-
fels dazu ein, ein paar schöne Stunden auf dem 
Sportplatz zu verbringen. Deshalb: Termin fett im 
Kalender anstreichen und unbedingt vormerken. 
Wir freuen uns schon jetzt auf euch! 

  

GRüMPELTURNIER 
15./16. Juli im Seestadion 

Inkl. J-Town Partynacht (DJ/Bar) 

Kategorien: 
Plausch (max. 2 Aktive) 
Vereins- & Firmenteams 

Mixed (max. 2 Aktive, mind. 2 Frauen) 
Aktive 

Junioren (ev. 2 Kategorien) 

Anmeldung: 
WhatsApp/Telefon an +49 170 30 23 983 

oder Mail an fabio.bleise@gmail.com 

Mit Name der Mannschaft, Kategorie, 
Ansprechpartner/Kontaktdaten 

**Schon jetzt anmelden** 

mailto:fabio.bleise@gmail.com


 

 

 

   
SPORTSBAR 
 JESTETTEN 

Imbissangebot 
Live-Fussball (Bundesliga, 

international) 
Veranstaltungen  

(bis zu 50 Personen) 
Biergarten im Sommer 

 
Öffnungszeiten: 
Di.-Fr. ab 17 Uhr 

Sa. und So. ab 15 Uhr 
Grundsätzlich bei Spielen 

Mo. Ruhetag 
 



 

 

 

  

 
IMPRESSUM 
 

Herausgeber: SV Jestetten 1920 e.V. (www.sv-jestetten.de)  
Verantwortlich für den Inhalt: Vorsitzender: Michael Mülhaupt  
Redaktionsteam: Yannic Frey, Fabio Bleise, Mike Schlude, Tobias Erlemann, Michael Horvath 
Druck des Heftes sowie Anzeigenverwaltung:  Förderverein SV Jestetten  

(foerderverein@sv-jestetten.de)  

 
Kontakt Redaktion: redaktion@sv-jestetten.de  
Namentlich bezeichnete Beiträge geben nicht immer die Meinung der Redaktion wieder! 
 
Bankkonten SV Jestetten: 
 

Sparkasse Hochrhein:  IBAN: DE73 6845 2290 0006 6036 90   
BIC: SSKHRDE6WXXX 

Volksbank Hochrhein: IBAN: DE49 6849 2200 0000 5237 04   
BIC: GENODE61WT1 

http://www.sv-jestetten.de/
mailto:foerderverein@sv-jestetten.de
mailto:redaktion@sv-jestetten.de


 

 

 

  Termin unbedingt vormerken! 

AUSSERORDENTLICHE  
GENERALVERSAMMLUNG 

Freitag, 21.07.23, 19.20 Uhr 
Sportlerheim SV Jestetten 

Es geht dabei vor allem um die  
Neubesetzung der Vorstandsposten,  

sowie Satzungsänderungen! 

Eine detaillierte Einladung mit Tagesordnung folgt. 

Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches Erscheinen. 

 

HIER KÖNNTE IHRE WERBUNG STEHEN! 
Ihre Kontaktdaten: 

Firma: 
Ansprechpartner: 
Tel.: 
E-Mail:  

Abzugeben bei Roland Heinemann (Förderverein SV Jestetten) 
foerderverein@sv-jestetten.de  

mailto:foerderverein@sv-jestetten.de


 

 

 
 
 
 
Mittwoch, den 07.06.23 
20:00 FC Hochrhein 2 – SV Jestetten 2  

2. Mannschaft Kreisliga B-4 

Samstag, den 10.06.23 
16:00 SV Jestetten 2 – SV Rheintal 2 

2. Mannschaft Kreisliga B-4 

 

 
 

 

 

VfR Bad Bellingen vs. SV Jestetten 

   1. Mannschaft Bezirksliga Hochrhein 
Samstag, den 10.06.2023 – 17 Uhr 

Rheinstadion, Bad Bellingen 

 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SVJ-AGENDA  

Die Spiele der SVJ-Teams im Überblick 

 

LETZTES SAISONSPIEL  

Der SVJ-Sommer: Im Seesta-
dion geht’s weiter rund… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns schon jetzt auf 
euren Besuch und schöne 

Sommer-Fußball-Tage! 

23.-25. Juni 
KICK IN DEN SOMMER 

Fußball-Weekend der SVJ-Jugend 
(u.a. mit dem traditionellen Schüler-
turnier & Allianz-Cup by FC Bayern) 

8. Juli 
SC-FREIBURG-TAG 

Eine neue Auflage der Serie «Junio-
renfussball der Spitzenklasse» im 

Seestadion (u.a. U12-Triangolo mit FC 
Winterthur, Einlagespiel U15 SC Frei-

burg vs. Winterthur) 

15.-17. Juli 
SPORTWOCHE 

Traditioneller SVJ-Sommer-Event  
mit AH-Turnier, Handwerkervesper, 

Live-Musik & dem legendären  

Grümpelturnier 
**Schon jetzt anmelden** 
Mehr Infos auf Seite 22 

mit J-Town-Partynacht (DJ/Bar) 

Der SV Jestetten und die Vorstand-
schaft möchten sich ganz herzlich 
bei allen Fans, Sponsoren & Gön-

nern, Trainern, Betreuern sowie allen 
weiteren ehrenamtlichen Helfern für 

ihr Engagement bedanken! 

Nur gemeinsam halten wir einen 
Verein wie den SV Jestetten, der uns 

allen am Herzen liegt, am Laufen. 

Wir sehen uns wieder, keine Frage! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 
 


	Liebe Sportfreunde des SVJ
	Eine Ära geht zu Ende
	Eine Veränderung kommt selten allein…
	Danke für ein weiteres Jahr
	Bilanz: Zeit, um aufzuholen

